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diejenigen, welche vor vollendeter Dienſtpflicht einge—
tretener Dienſtuntauglichkeit aus dem Militärverbande entlaſſen
wurden, In dem Falle, das die Dienſtuntauglichkeit be
gründende Gebrechen ni durch die active Militärdienſtleiſtungherbeigeführt worden iſt
diejenigen Wehrpflichtigen, E vor Ablauf der geſetzlichen
Dauer der Wehrdienſtpflicht des ehrgeſetzes) aus der
öſterreichiſch-ungariſchen Monarchie auswandern.“
Die D  72  ache iſt klar und bedarf omit einer weiteren Er

läuterung.
Linz. Ferd 0 Pfarrproviſor
XII (Ein — —— ——  Indultum für die Diöceſe inz be

en den „Lebendigen Roſenkranz“.) Die On-⸗
gregation der Indulgenzen und Reliquien hat unter dem
15 December 1883 der Diöceſe Linz Ar die Mitglieder des ⁰
genannten „lebendigen Roſenkranzes“ ein Indult, 1 Derpetuum
eltend, verliehen.

Nach den Normen des „lebendiges Roſenkranzes“ ſollen die
Mitglieder desſelben allmonatlich ihre ſie treffende Roſenkranzdekadedurch das Loos vählen Da ſich aber leſe orſchri In der DiöceſeLinz 8 der örtlichen Verhältniſſe — ſehr ver erfüllenieße, ſo hat die Congregation Im genannten Indulte ber bitt
1  E. Einſchreiten des biſchöflichen Ordinariates Linz geſtattet:

5  t osthac singulis membris C(Culiusvis USꝗque ab
mitio 6OruIM inscriptionis Certum Mmysterium EIISEIII assignetur.
—9u 6118E elapso 1dem OIileS S0dales mysterium SEQuUens
qguoque IlellsE progrediantur. 112 Ut. Moysteriis ommnibus absolutis.
Iterum A primo 618 assignato incipiant.“

Was die Vergangenheit In Betreff dieſes „Vivum Rosarium“
betrifft, hat die Congregatio Folgendes Tklärt

„Indulgemus praeterea, Ut. 81 gua C(COhditio ID Driori NOStro
decreto praestituta 13 veterum SOdalium inscriptione Servata

Sit. Iidem Véeteres S8S0dales II hane piam unionem rite inscriptiAuctoritate NOStra Apostolica habeantur, atque 81 (COnhditiones
hisce itteris NOStris praefinitas eXpleverint, indulgentias
piae unioni „Vivi ROsarii“ COnCESSaS UCrari possint et valeant.“

Dasſelbe Udult gat der Stuhl Unter dem 25 Maiauch der Diöceſe. Seckau verliehen.
inz. Conſiſtorialrath Dr 6 bau

(Die Erklärung der Vaterſcha zu einemgebornen ehufs Durchführung der
Legitimation desſelben D  — subsequens matrimonium Im
U ſt von dem 322 und beziehungsweiſe


